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Liebe Gemeindeglieder!

Wenn ich morgens mit meiner Tasse Kaffee 
in der Küche stehe, der erste Stress liegt 
schon hinter mir, die Brotdose für die Tochter 
gerade eben noch befüllt, damit sie pünktlich 
los ist zum Bus, fällt mein Blick manchmal 
auf meine Kühlschranktür. Da hängen viele 
Magnete, Zettel, Tickets usw. Unter ande-
rem hängt da eine Karte: „In dieser Küche 
wird getanzt“, steht da, in schwungvollen 
Buchstaben. „Haha“, denke ich. „Von wegen 
tanzen. In dieser Küche ist Hektik, ist die 
Spülmaschine unausgeräumt und ich rege 

mich auf. In dieser Küche bleiben alle Krümel 
liegen und wir feilschen, wer den Müll raus-
bringt.“ Die Karte hängt da trotzdem. Ich hab 
sie sogar selbst dorthin gehängt. Weil sie gut 
ist. Weil sie mich erinnert. Weil ich solche Er-
innerungen mag und auch brauche. 

Sie hängt da aus dem gleichen Grund, wie 
Menschen Einkaufsbeutel tragen, auf denen 
sowas steht wie: „Heute ist ein guter Tag!“ 
oder „Das Leben ist schön!“. Die Psychologie 
nennt das Selbstaffirmation. Gute Sätze, po-

ANDACHT
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ANDACHT

sitive Aussagen, die ich mir selbst sage, oder 
mir vor Augen halte, indem ich sie da hinhän-
ge, wo ich hingucke. Und die mir mit ihren 
schönen Worten, ihrer guten Botschaft nicht 
nur in den Verstand sprechen, sondern ins 
Herz. Dahin, wo ich eben das bin: schon am 
Morgen genervt, hektisch auf dem Weg zur 
Arbeit und noch schnell in den Laden sprin-
gen, ausgepowert, müde und immer eher das 
im Blick, was nicht gut läuft. Deshalb steht 
auf meinem Teebeutelzettelchen vorne Ing-
wer-Zitrone und hinten „sei du selbst“.

Das Leben ist voll von Dingen mit solchen 
positiven Affirmationen. Vielleicht liegt das 
daran,  dass das Leben leider auch voll ist mit 
negativen Momenten. Stress und Überfor-
derung, und über den Blick in die Nachrich-
ten hab ich jetzt noch gar nicht gesprochen. 
Menschen brauchen gute Worte – gute Bot-
schaften. Das ist übrigens die Übersetzung 
des Wortes Evangelium. Das ist griechisch 
und heißt “Gute Botschaft“.   

Es tut gut, mitten im Alltag einen positiven 
Satz zu lesen. Der mir hilft, das alltägliche 
Drumherum mal anders wahrzunehmen. 
Schöner, positiver, fröhlicher.Das kann vieles 
sein: „In dieser Küche wird getanzt“, oder, 
und auch das hängt an meinem Kühlschrank: 
„Du bist wunderbar gemacht.“ Ein Zitat aus 
der Bibel. Oder: „Gott segnet dich und des-
halb darfst du Segen sein.“ Ist auch aus der 
Bibel. 

Einkaufsbeutel, Kühlschranksprüche und 
Schlüsselanhänger, die Möglichkeiten sind 

unbegrenzt. Solche Sätze sind Evangelium 
im Alltag. Gute Botschaft, die meine Wahr-
nehmung weit macht und mich noch etwas 
anderes sehen lässt als das, was ist. Zum 
Glück. Und womöglich begegnet mir genau 
da Gottes Perspektive auf das Ganze! Der 
Gedanke gefällt mir – und er tut der Seele 
gut. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegneten Sommer 
mit vielen positiven Gedanken!

Anke Prumbaum
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Liebe Gemeinde,

im letzten Gemeindebrief habe ich Ihnen 
berichtet, dass es gute Perspektiven in un-
serer Arbeit und für unsere Gemeinde gibt. 
Das ist noch immer so, und ich möchte ein 
wenig berichten.

Unsere neuen Mitglieder, Nina Pongs und 
Katrin Becker, sind gut im Presbyterium an-
gekommen und sind mitten dabei. 

Wir haben den Haushalt 2024 verabschie-
det und schließen mit einem Minus von rund 
59:000€ ab, das wir aus unseren Rücklagen 
auffangen können. Das ist natürlich ein ho-
her Betrag, aber wir waren im letzten Jahr im 
hohen sechsstelligen Bereich, so dass wir zu-
frieden sind, weil die Tendenz stimmt und wir 
auch an Strategien zu weiteren Einsparungen 
arbeiten. 

Ebenso haben wir, in Anlehnung an den  
Kirchenkreis Moers, ein Schutzkonzept zur 
Prävention sexualisierter und anderer Ge-
walt verabschiedet. 

Außerdem haben wir eine Sitzung in den 
Räumen unserer Kita in der Kranichstraße 
abgehalten und bei der Gelegenheit einen 
langen Austausch mit der Leitung, Melanie 

Hendel-Mangold, geführt. Sie hat uns aus der 
Arbeit berichtet und die vielen schönen Räu-
me und Möglichkeiten unserer neuen Kita 
gezeigt. Wir waren alle begeistert und wären 
am liebsten dort geblieben!

Des Weiteren beschäftigt uns natürlich in-
tensiv das Thema Regionalisierung. Wir wis-
sen, dass es in unserer Gemeinde vielfältige 
Vorbehalte gegenüber dem Zusammenge-
hen gegeben hat und sicher auch noch gibt. 
Wir blicken im Presbyterium aber im Mo-
ment vor allem auf die Chancen und Mög-
lichkeiten und sagen: 

Wir wachsen zusammen in der Region und das ist gut so!

Region, das bedeutet: die Kirchengemeinden 
Moers, Asberg, Scherpenberg, Hochstraß, 
Schwafheim und Kapellen. Sechs Gemein-

den mit unterschiedlichen Prägungen und 
Profilen, aber alle miteinander evangelisch 
hier in Moers. Das entdecken wir, und wir 

AUS DEM PRESBYTERIUM 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

sind gemeinsam dabei zu überlegen, wie das 
in Zukunft aussehen wird. 

Wir Moerser/innen haben ja schon gemerkt, 
wie schön es ist, wenn Kolleg/innen der an-
deren Gemeinden uns unterstützen: Aletta 
Dahlhaus aus Asberg ist ja mittlerweile für 
unsere Konfirmand/innen zuständig und 
ist mit viel Spaß und Ideen in dieser Arbeit 
engagiert. Wir haben zwei wunderschöne 
Konfirmationen unter ihrer Leitung erlebt. 
Das tut uns gut! Ähnlich wird es mit weiteren 
Arbeitsfeldern gehen. Unsere Mitarbeiterin 
in der Familienarbeit, Alexa Brohl, steht im 
engen Austausch mit den Jugendleitungen 
aus Asberg und Scherpenberg und plant be-
reits viele Dinge gemeinsam. Sie werden in 
diesem Gemeindebrief schon einiges dazu 
finden! Es gibt eine Menge Veranstaltungen 
für Kinder, die in gemeinsamer Verantwor-
tung stattfinden.

Im Sommer werden wir ein Modell der 
Sommerkirche ausprobieren, das uns auch 
die Möglichkeit eröffnet, gemeinsam mit 
der Region Gottesdienste zu feiern und zu-
gleich unser Stadtkirchen-Profil zu schär-
fen. Wir werden während der Sommer-
ferien nur am ersten Sonntag im Monat in 
der Stadtkirche Gottesdienst feiern (dann 
mit Abendmahl), an den anderen Sonnta-
gen sind Sie in die Region eingeladen, die 
reihum predigt. Wir konzentrieren uns in 
der Stadtkirche auf unseren in der Region 
besonderen Gottesdienst, nämlich den 
Samstagabend um 18 Uhr. Der findet auch 
in den Ferien jede Woche statt. 

Regionalisierung bedeutet auch, dass wir in 
Moers unsere Pfarrstelle nur in Abstimmung 
mit den fünf Nachbargemeinden besetzen 
können. Das ist neu und das bedeutet, dass 
wir uns mit Blick auf alle sechs Gemeinden 
Gedanken dazu machen, wie der Pfarrdienst 
in der Region verteilt und gestaltet wird. Das 
ist ein spannender Prozess, den wir auch nicht 
alleine gestalten, sondern unter Begleitung ei-
ner externen Moderation. Das hilft, weil wir so 
immer wieder den nötigen Schritt zurück tun 
und das Ganze in den Blick nehmen.  

Aber, so schön die Fortschritte in diesem Be-
reich sind, wir möchten nicht die Diskussion 
mit der Gemeinde verpassen. Uns ist klar, 
dass es viele Fragen und Anregungen gibt. 
Deshalb sprechen wir schon jetzt oft über 
dieses Thema, wenn wir mit Gemeindeglie-
dern zusammensitzen, und wir laden herzlich 
ein zu unserer nächsten 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

Gemeindeversammlung

am 23. Juni 2024 um 11 Uhr, 
nach dem Sonntagsgottesdienst.  

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
• Situation in der Gemeinde 

• Haushalt, Schutzkonzept, Schloer-Stift
• Zusammenwachsen der Region
• Besetzung der Pfarrstelle in Moers
• Bericht aus der Kita
• Termine
• Verschiedenes

Im Namen des Presbyteriums lade ich Sie 
und euch ganz herzlich dazu ein! Es wird 
auch einen kleinen Snack geben. 

Wer sich gerne schon einmal inhaltlich für 
den Tagesordnungspunkt „Regionalisierung“ 
vorbereiten möchte, dem gebe ich gerne vier 
Fragen mit an die Hand, die wir auch schon 
beim Tag der offenen Tür in der Homberger 
Straße zum Thema gemacht haben: 
• Wo liegen Möglichkeiten der freiwilligen 

Kooperation mit den anderen Gemeinden 
der Region?

• Was ist unser Profil als Kirchengemeinde 
Moers, was ist unaufgebbar, und was 
davon können wir der Region anbieten?

• Wie sieht es mit der Solidargemeinschaft 
der Region aus - was geben wir, was 
brauchen wir?

•  Was können wir hier bei uns sein lassen, 
weil es anderswo (besser) läuft?

Ich bin gespannt auf die Antworten!
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

Nachberufung

Und schließlich noch eine sehr schöne Nach-
richt: Im April haben wir Carsten Gies als 
weiteres Mitglied des Presbyteriums nach-
berufen. Herr Gies stellt sich in diesem 
Gemeindebrief vor. Damit hat unser Pres-
byterium nun acht Mitglieder und eine Mit-
arbeiterpresbyterin und so sind wir eine gut 
arbeitsfähige Gruppe! Dennoch gibt es z. Zt. 
noch drei vakante Stellen. Wie manche viel-
leicht noch erinnern, ist die reguläre Presby-
teriumswahl auf Februar 2025 verschoben 

worden. D.h. dann werden wir in Moers 
wählen und sind daher nach wie vor auf der 
Suche nach Menschen, die Lust haben, als 
Presbyter/in die Arbeit der Gemeinde mit-
zugestalten. Die Zeiten sind spannend und 
herausfordernd, aber es macht Spaß, zusam-
men in der Gemeinde und für die Gemeinde 
etwas zu bewegen. Für Menschen, die sich 
interessieren, bin ich immer gerne zu einem 
Gespräch bereit! Anke Prumbaum

Hallo, mein Name ist Carsten Gies, 

ich bin 47 Jahre alt und selbständiger Kühler-
bauer. Seit nunmehr 12 Jahren bin ich ehren-
amtlich in der Gemeinde aktiv. 

Ich war im Vorsitz des Elternrates des Elisa-
beth-Kindergartes und hatte darüber hinaus 
dort das Amt des Kassierers und das des Vor-
sitzenden des Fördervereins bekleidet. Im 
Moment bin ich Mitglied des Elternrates des 
Kindergarten Kranichstraße und kooptiertes 
Mitglied des Jugendausschuss der Gemein-
de. Ich bin verheiratet und habe drei Töchter. 
Meine älteste Tochter Leni ist Teamerin in der 
Kinderkirche und meine jüngste Tochter be-
sucht den Kindergarten Kranichstraße.  

Mein großes Hobby ist der Karneval. In 
meinem Verein, der Karnevalsgesellschaft 
Elfenrat Moers-Eick e.V., bin ich als Orga-
leiter tätig.

Im Jahr 2023 bin ich in die Ev. Kirche ein-
getreten, weil mir christliche Werte und das 
christliche Miteinander ungemein wichtig 
sind und ich meine Kinder in einer Gesell-
schaft aufwachsen sehen möchte, in der die-
se Werte noch weiterhin zählen. Ich hoffe, 
dass ich mich wertvoll in die Gemeindearbeit 
einbringen kann und freue mich auf die Ar-
beit im Presbyterium!

Viele Grüße, 
Carsten Gies
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Ort Datum Zeit PredigerIn
Moers 06. Juli 18:00 Uhr Pfr.in Anke Prumbaum

Scherpenberg 07. Juli 9:30 Uhr Pfr.in Laura Bowinkelmann

Moers 07. Juli 10:00 Uhr Pfr.in Anke Prumbaum (Abendmahl)

Moers 13. Juli 18:00 Uhr Pfr.in Laura Bowinkelmann

Asberg 14. Juli 11:00 Uhr Pfr. i.R. Martin Gres

Moers 20. Juli 18:00 Uhr Pfr.in Dorothea Mathies

Scherpenberg 21. Juli 9:30 Uhr Pfr.in Laura Bowinkelmann

Moers 27. Juli 18:00 Uhr Pfr.in Anke Prumbaum

Asberg 28. Juli 11:00 Uhr Präd. Dr. Volker Hampel

Moers 03. August 18:00 Uhr Pfr.in Aletta Dahlhaus

Scherpenberg 04. August 9:30 Uhr Pfr.in Aletta Dahlhaus

Moers 04. August 10:00 Uhr Pfr.Yannick Barnekow (Abendmahl)

Moers 10. August 18:00 Uhr Vikar Tim Herzog

Asberg 11. August 11:00 Uhr Pfr.in Aletta Dahlhaus

Moers 17. August 18:00 Uhr Pfr.in Anke Bender

Hochstraß 18. August 11:00 Uhr Pfr. Tobias von Boehn und Team

AUS DER REGION

Sommerkirche 2024

Die Gemeinden Asberg, Hochstraß, Scher-
penberg und Moers möchten in den Som-
merferien kooperieren und gemeinsame 
Gottesdienste feiern. 

Wir laden Sie und euch ein, einander besser 
kennenzulernen, sich zu Fahrgemeinschaf-
ten zusammenzuschließen oder gemeinsam 
mit dem Fahrrad zu den Gottesdiensten in 
die Nachbargemeinden zu kommen.

Die Gottesdienste finden zu den in der jewei-
ligen Gemeinde üblichen Zeit statt, sonntags 
um 9:30 Uhr in Scherpenberg, um 11:00 Uhr 
in Asberg und Hochstraß und samstags um 
18:00 Uhr in der Stadtkirche. So hoffen wir, 

den unterschiedlichen Bedürfnissen noch 
besser gerecht zu werden und die Chance zu 
eröffnen, neue Kirchen, Menschen und For-
men des Gottesdienstes kennen zu lernen.

Wir freuen uns auf rege Beteiligung und viele 
bereichernde Begegnungen und Erlebnisse!
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AUS DER FAMILIENARBEIT

Eltern-Kind-Kurse der Familienarbeit

Babymassage
Schon kurz nach der Geburt können Eltern 
mit ihrem Säugling zur Babymassage kom-
men. In fünf aufeinander folgenden Termi-
nen werden die Massageabläufe schritt-
weise angeleitet. Die Babymassage stärkt 
die Eltern-Kind-Beziehung, das Körperbe-
wusstsein, das Immunsystem und den Stoff-
wechsel.

Mit Delfi® durch das erste Lebensjahr:
Babys ab der sechsten Lebenswoche kön-
nen mit ihren Eltern das gesamte spannende 
erste Lebensjahr über an Delfi®-Kursen mit 
Babys im gleichen Alter teilnehmen. Babys 
genießen es, in einem wohlig warmen Raum 
ihre Umgebung zu entdecken. 
Gleichzeitig bietet die geschlossene Gruppe 
viel Raum, um sich gegenseitig auszutau-
schen und zu vernetzen.

Spielgruppe
In unseren Spielgruppen lernen Kinder im 
Alter von 1 bis 3 Jahren ihren Platz in einer 
Gruppe zu finden, die eigenen Ansichten zu 

vertreten und andere zu akzeptieren. Zu-
sammen mit den Eltern wird gespielt, ent-
deckt, gebastelt, gesungen und getanzt.

Tanzen
Coming soon! September 2024! MAWIBA®

MAWIBA® ist ein Tanzkonzept mit sanftem 
Beckenbodentraining für Mamas mit Babys 
nach Beendigung der Rückbildung. Spezielle 
Choreografien zur Beckenbodenaktivierung 
und Verbesserung der Körperhaltung wer-
den von einem erfahrenen Expertenteam 
entwickelt. Spaß und Freude an der Bewe-
gung und am Tanzen stehen bei MAWIBA® 
an erster Stelle.

Wenn Ihr Interesse geweckt wurde, dann 
freue ich mich sehr, Sie in einem der Kurse 
willkommen zu heißen. 

Ihre Jennifer Launer

Melden Sie sich gerne unter:  
familienarbeit@kgm-moers.de oder  

launer-entspannung@gmx.de 

News:
Wir freuen uns, dass die Spielgruppe, unter 
Leitung von Caroline Blissenbach ab sofort 
in den Räumlichkeiten der Kirchengemeinde 
Scherpenberg laufen wird. Im Zuge der ange-
dachten Regionalisierung ist dieses ein wei-
terer Schritt, die Gemeinden miteinander zu 
verknüpfen. Die Eltern und Kinder der Spiel-

gruppe treffen sich immer dienstags in der 
Zeit von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr. Eine vorheri-
ge Anmeldung ist nötig.
Die Anmeldungen laufen weiter über das Büro 
der Familienarbeit und als Ansprechpartne-
rin ist Frau Kerstin Lehnert vor Ort. E-Mail: 
familienarbeit@kgm-moers.de
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KINDERKIRCHE
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Liebe Gemeindeglieder, lieber Moerserinnen und Moerser,

wie wir ja bereits in der letzten Ausgabe des 
Gemeindebriefes angekündigt haben, wird 
sich Grundlegendes an der Verteilung des 
Gemeindebriefes ändern. In Zukunft finden 
Sie unseren Gemeindebrief mitten in der 
Stadt – er wird an vielen öffentlichen Stellen 
ausliegen. Sie sind herzlich eingeladen, sich 
ein Exemplar mit nach Hause zu nehmen!

Gerne möchten wir Ihnen weitere Mög-
lichkeiten anbieten, den Gemeindebrief 
zu bekommen. Schreiben Sie uns eine Mail  
(info@kgm-moers.de), dann können Sie den 
Gemeindebrief als pdf erhalten. Sie bekom-
men dann zugleich eine Mitteilung, dass die 
neue gedruckte Ausgabe da ist und an den 
Auslagestellen zu finden ist. Oder rufen Sie 
uns an (889980), wenn Sie den Gemeinde-
brief in Zukunft per Post erhalten möchten.

Hier finden Sie – unter anderem - unseren Gemeindebrief in der Stadt: 
Bei der Barbara-Buchhandlung und bei der Biobäckerei Schomaker, in diversen Apotheken und 
Arztpraxen, in den Kneipen und Cafés am Kastell (Mondrian, Grafschafter Wirtshaus und Fidd-
ler’s), in den Krankenhäusern Bethanien und St. Josef, in Supermärkten und Seniorenzentren  
(Bethanien, Schloer-Stift, Johannes-Rau-Haus, Haus Mariengarten), bei Reha- und Sporteinrich-
tungen, im Schlosstheater und im Museum sowie in der Friedhofsgärtnerei Becker – und an noch 
vielen weiteren Stellen! 

Und natürlich in der Stadtkirche und in unserer Kita, in der Begegnungsstätte am Schwanenring 
und in unserem Gemeindebüro in der Homberger Straße!

Halten Sie die Augen offen – und wenn Ihnen noch weitere Orte einfallen, an denen es gut wäre, 
einen Gemeindebrief auszulegen, dann melden Sie sich gerne!

IN EIGENER SACHE



16

In Tune: Eva & Kevin Unplugged. 
Sonntag, 02. Juni, 17:00 Uhr 

Eva und Kevin präsentieren ein vielfältiges 
Konzertprogramm, bei dem Evas ausdrucks-
starke Stimme mit Kevins virtuosem Gitar-
renspiel harmoniert. Die Setlist umfasst ver-
schiedene Genres, von gefühlvollen Balladen 

bis zu energetischen Pop-Titeln und bietet 
dem Publikum eine abwechslungsreiche mu-
sikalische Erfahrung. Die beiden Künstler 
schaffen eine einzigartige Atmosphäre, die 
das Publikum begeistert und mitreißt.

500 Jahre Gesangbuch. 
Samstag, 15. Juni, 18:00 Uhr 

„500 Jahre Gesangbuch“ heißt es am 
Samstag, 15. Juni 2024, um 18 Uhr in der 
Stadtkirche Moers. Unter diesem Titel ver-
anstalten Kirchenmusikerinnen und Kir-
chenmusiker aus dem Kirchenkreis Moers 
ein Konzert mit Chormusik und Liedern 
durch fünf Jahrhunderte. Die Moderation 
übernimmt Prof. Okko Herlyn.

Zu hören sind Lieder aus dem evangelischen 
Gesangbuch von Martin Luther bis Oskar 
Gottlieb Blarr in unterschiedlichsten Ver-
tonungen von der Reformationszeit bis in 
unsere Tage. Sie erklingen in Chorsätzen von 
Melchior Vulpius, Johann Sebastian Bach, Fe-
lix Mendelssohn, Hugo Distler und anderen 

mehr oder auch als Lieder mit Instrumental-
begleitung in unterschiedlicher Form. Das 
Programm wurde ausgesucht und zusammen-
gestellt  von Kirchenmusikerinnen und Kir-
chenmusikern aus dem Kirchenkreis Moers, 
die sich dann auch als Projektchor der musika-
lischen Umsetzung widmen. Prof. Okko Her-
lyn wird einige Gedanken zum Jubiläum des 
Gesangbuches beisteuern.

Die Reformation und die Etablierung des 
deutschsprachigen Kirchenliedes als Form 
der Verkündigung sind eng miteinander ver-
bunden. 1524 erschien mit dem sogenannten 
„Achtliederbuch“ ein erstes gedrucktes Ge-
sangbuch, das vier Lieder von Martin Luther 
enthielt. Im selben Jahr entstanden auch in 
Erfurt und Wittenberg „Geistliche Gesang-
büchlein“. In der Folge fanden die Lieder durch 
den aufblühenden Buchdruck weitere Ver-
breitung. Durch die Jahrhunderte spiegelt sich 
die Entwicklung der Kirche in den Gesangbü-
chern, deren letztes seit 1996 bei uns in Ge-
brauch ist. Eine kleine Auswahl seines Inhaltes 
lässt unser Programm zu Musik werden. 

MUSIK IN DER STADTKIRCHE 
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Bach für Drei. Sonntag
07. Juli, 17:00 Uhr 

Das Jazztrio „Bach für Drei“ gründete sich 
im Jahre 1984 mit dem Ziel, Kompositionen 
J.S. Bachs in die Sprache des Jazz zu über-
tragen. An dieser Intention hat sich bis heu-
te nichts geändert, obwohl die Besetzung 
von Bass und Schlagzeug durch diverse 
Lebensumstände im Laufe der Jahre wech-
selte. Ohne sich vom Original der Wer-
ke allzu weit zu lösen, ist der vorwiegend 
polyphone Charakter der Bachschen Musik 
mit ihrer pulsierenden Metrik die entschei-
dende Triebfeder für ihre Übersetzung in 
die Sprache des Jazz, dabei ist die klangli-

che Opulenz von Bass und Schlagzeug sehr 
effektvoll.

Zahlreiche Konzerte, u.a. in Altshausen (Bo-
densee), Kamp-Lintfort, Heinsberg, Duis-
burg, Soest, Krefeld, Kempen, Oberhausen 
sowie Auftritte beim Belgischen Rundfunk 
und im 3. Programm des WDR-TV haben 
„Bach für Drei“ auch überregional bekannt 
gemacht. Einige Choräle aus dem Gesang-
buch werden Zum 500-jährigen Jubiläum 
des Evangelischen Gesangbuchs in Jazz ge-
spielt. 

Almati Duo: Klassische Musik für Cello und Klavier
Sonntag, 04. August, 17:00 Uhr 

Das diesjährige Programm des Almati Duos 
präsentiert Sonaten für Violincello und Kla-
vier von L. van Beethoven und S. Prokofjew. 
Sie zeigen die Farbigkeit und Virtuosität 
der Musik und das wunderbare melodische 
Zusammenspiel von Cello und Klavier.

Die beiden Meister ihrer Instrumente, Dmi-
trij Gornowskij (Cello) und Amir Tebenikhin 
(Klavier), bringen ihr tiefes Wissen, ihre Lei-
denschaft und ihre feine Musikalität in die-
se gewaltigen Werke der klassischen Musik 
und machen dieses Konzert zu einem Er-
lebnis, das man nicht verpassen sollte.

Musikalischer Abendgottesdienst
Samstag, 29. Juni, 18:00 Uhr 

MUSIK IN DER STADTKIRCHE 
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Tag der offenen Tür in der Homberger Straße

Am 13. April haben wir mit einem Tag der 
offenen Tür unsere neuen Gemeinde-Räum-
lichkeiten in der Homberger Straße begrüßt. 
Seit Beginn des Jahres sind wir nun hier 
und haben uns mit den Büros, Lagerräumen 
und auch Räumen für Gemeindeaktivitäten, 
Gruppen und Gremien gut angefreundet. 
Neben der Gelegenheit zum Kennenlernen 
der Räume und einer Fotoaktion gab es an 
dem Tag viel Möglichkeit zum Reden und 
Austausch, Essen und Trinken rund um das 
Büro, den großen Saal und den Kicker. Vie-
le hatten Freude an den hellen und offenen 
Räumen. Leider funktionierte der Aufzug 
noch nicht wieder – dieses Problem wird 
vom Vermieter behoben, es dauert aber lei-
der seine Zeit. Wir hoffen, dass wir den Auf-
zug bald wieder nutzen können! Ein gemein-
samer Gottesdienst im Saal, der früher der 
Trainingsraum des Fitness-Studios war, run-
dete den Tag ab. Es ging um den Einzug ins 
Neue, um Erinnerungen und die Frage, was 
wir mitnehmen, woran wir festhalten, und 

was losgelassen werden muss. Im Gottes-
dienst wurden auch mit Dank und Segen die 
beiden scheidenden Presbyter/innen, Heike 
Hoßbach und Robert Stalmann, verabschie-
det. Es war ein schöner Tag! Noch ein kleiner 
Hinweis für alle, die in der nächsten Zeit in 
die Gemeinderäumlichkeiten kommen: Es 
steht noch die Box da, die Leni Gies gebas-
telt hat und in der wir Namensvorschläge für 
die Räume sammeln! Wir suchen noch! Also 
gerne einen Namensvorschlag beisteuern! 
Von „Hopfenburg“ über „H24“ ist schon so 
einiges vertreten…  Anke Prumbaum

AUS DER GEMEINDE
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Herzliche Einladung zu den besonderen  
Gottesdiensten in der Stadtkirche:

Zwei Gottesdienste zum Diakoniejubiläum
Die Diakonie in unserem Kirchenkreis wird 100 Jahre alt und feiert das unter dem Motto 
„Ohne uns geht es nicht!“
Am 21. Juni gibt es um 17:00 Uhr einen 
Festgottesdienst mit dem Präses der rhei-
nischen Landeskirche, Thorsten Latzel, als 
Prediger. 

Am 14. September ist um 18:00 Uhr ein 
musikalischer Gottesdienst innerhalb des 
Konzerttages. Unser „Chor pro“ wird singen, 
die Predigt hält Kai Garben als theologischer 
Geschäftsführer der Grafschafter Diakonie. 

Homecoming-Gottesdienst zum Ende der Sommerferien
Am 24. August 2024 um 18:00 Uhr, anschließend Party mit der Band Yellow Crush. 

Wir laden wieder alle anlässlich des Ferien-
endes ein – wer braun gebrannt heimge-
kommen ist, wer erholt wieder in die Arbeit 
gestartet ist, wer gar keine Lust auf Alltag 
hat und alle die, die gar nicht weggefahren 

sind – es gibt Lieder, Gebete und einen bib-
lischen Impuls. Und danach jede Menge Zeit 
zum Quatschen, Tanzen und Zusammensein 
in der Stadtkirche!

Tiersegnungs-Gottesdienst 
31. August 2024 um 18:00 Uhr - Zeit zum Ankommen ab 17:30 Uhr. 

Wer mit einem Tier oder mehreren Tieren 
lebt, der weiß: Das Leben ist reicher durch 
sie. Tiere sind Lebensbegleiter in guten und 
schwierigen Zeiten, Tröster, aufmerksame 
Mitbewohner und in all dem ein Geschenk 
Gottes!

Der Gottesdienst findet open air am Eingang 
Haagstraße statt. Sie sind, ihr seid eingela-
den, mit Ihren / euren Tieren zu kommen, 
egal wie groß oder klein. In einer kleinen li-
turgischen Feier gibt es neben Liedern, Ge-

beten und Gedanken auch einen Segen für 
Ihr / euer Tier und eure Gemeinschaft. 

Falls Sie denken, dass es für Ihr / euer Tier 
nicht gut ist, anwesend zu sein (weil es 
schreckhaft ist oder empfindlich auf Grup-
pen reagiert), kommen Sie doch einfach mit 
einem Foto von Ihrem Tier. 

Wir feiern diesen Gottesdienst als Fest der 
Dankbarkeit - für die Treue der Tiere und für 
die Schönheit der Schöpfung. Anke Prumbaum

BESONDERE GOTTESDIENSTE



20

Datum
 Abendgottesdienst 

18:00 Uhr 
Kinderkirche

10:30 -12:30 Uhr
 Gottesdienst 

10:00 Uhr 

Samstag, 01. Juni Johannes Berghaus

Sonntag, 02. Juni Matthias Fritzsche

Samstag, 08. Juni
TEAM 

Meditativer
Gottesdienst

KinderKirche

Sonntag, 09. Juni Kirsten Wegmann

Samstag, 15. Juni
Jubiläumsfeier des Gesang-
buches, kein Gottesdienst

Sonntag, 16. Juni Anke Prumbaum

Samstag, 22. Juni Matthias Fritzsche

Sonntag, 23.Juni
Anke Prumbaum  

mit Gemeinderversammlung

Samstag, 29. Juni Yannick Barnekow

Sonntag, 30. Juni
Gottesdienst im Grünen  

mit der Region

Samstag, 06. Juli Anke Prumbaum

Sonntag, 07. Juli Anke Prumbaum

Samstag, 13. Juli Laura Bowinkelmann

Samstag, 20. Juli Matthias Fritzsche

Sonntag, 21. Juli
16:00 Uhr 

Godi für Kleine Leute 
Team

Samstag, 27.Juli Anke Prumbaum

Samstag, 03. August Aletta Dahlhaus

Sonntag, 04.August Yannick Barnekow

Samstag, 10. August Tim Herzog

Samstag, 17. August Anke Bender

GOTTESDIENSTE
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Datum
 Abendgottesdienst 

18:00 Uhr 
Kinderkirche

10:30 -12:30 Uhr
 Gottesdienst 

10:00 Uhr 

Samstag, 24. August
Homecoming Gottesdienst 

Anke Prumbaum

Sonntag, 25. August Anke Prumbaum

Samstag, 31. August
Tiersegnung  

Anke Prumbaum

Gottesdienst mit Abendmahl TEAM Meditativer Gottesdienst

Musikalischer Gottesdienst Kinderkirche (10:15 Uhr Check-In)

GOTTESDIENSTE
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AUS DER KITA KRANICHSTRASSE

Projektarbeit in der Kita Kranichstraße

In unserer Kita nutzen wir verschiedene 
Möglichkeiten mit den Kindern die Welt zu 
beobachten, zu erforschen und zu verstehen. 
Eine beliebte Methode ist die Projektarbeit. 

Projekte geben den Kindern Raum, selbst-
bestimmt zu handeln, sich im individuellen 
Tempo mit einem Thema auseinanderzu-
setzen und sich engagiert zu beteiligen. Die 
pädagogischen Fachkräfte beobachten das 
Interesse der einzelnen Kinder und bieten 
unterschiedliche Aktionen an. Daraus ent-
wickeln sich dann kleine und große Projekte. 
Aktuell ist das Thema “Natur” unser Projekt-
thema in allen Bildungsräumen. Im Bauraum 
entstehen “Häuser von Tieren”, im Atelier 
gestalten die Kinder “Bäume als Lebensraum 
für Tiere” und draußen wurde gepflanzt. Ins-
gesamt arbeiten alle Pädagog*innen Hand in 
Hand und ergänzen sich gegenseitig, um das 
Thema vielfältiger zu gestalten. So kann je-
des Kind seine Fähigkeiten und Stärken mit 
einbringen. Auch Eltern unterstützen unsere 

Projektarbeit. Bei einer Eltern-Kind-Aktion 
haben wir im April gemeinsam das Außen-
gelände bepflanzt und den Lebensraum für 
Mensch und Tier schöner gestaltet. 

Unsere ältesten Kinder sind mit dem Nabu 
(Naturschutz Bund) auf Spinnensuche ge-
gangen und haben das Tier besser kennen-
gelernt. Auch Ruheangebote durften nicht 
fehlen. Im Bewegungsraum wurde von einer 
Entspannungspädagogin “Yoga” zum Pro-
jektthema angeboten. 

Bis zur Sommerpause werden wir uns wei-
terhin damit auseinandersetzen, denn wir 
merken, dass alle Kinder in unterschiedlicher 
Form aktiv mitmachen und Freude haben.
Schauen sie sich unsere pädagogische Arbeit 
doch einmal an!   Melanie Hendel-Mangold
           

Wir laden Sie herzlich am 08. Juni 2024  
um 12:00 Uhr zum Einweihungsfest 

unserer Kita ein!
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Politisches Abendgespräch

Dieses noch recht junge Format in der 
Stadtkirche findet jeden Monat am dritten 
Dienstag um 19:30 Uhr statt (außer in den 
Schulferien). Die Veranstalter um Claus Ha-
gemann laden zu diesen Abenden ein, um zu 
tagesaktuellen Themen miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Unsere Zeit birgt viele 
Herausforderungen, in denen es nötig ist, 
eine Position und Haltung zu finden. Beim 
politischen Abendgespräch sind Sie zur Dis-
kussion eingeladen!

Jubelkonfirmationen

Einige vermissen sicher unsere jährlichen 
Festgottesdienste zu den Konfirmationsju-
biläen, z.B. zur Goldenen und Diamantenen 
Konfirmation. Nach reiflichen Überlegungen 
haben wir uns dazu entschieden, sie in die-
sem Jahr ausfallen zu lassen. Das tut uns sehr 

leid, aber aufgrund der besonderen Lage in 
unserer Gemeinde sind wir gezwungen, in 
vielen Bereichen eine Art „Notprogramm“ zu 
fahren, und so sind nun unsere Jubelkonfir-
mationen auf das nächste Jahr verschoben 
worden. Wir hoffen auf Ihr Verständnis!

Stadtkirchengespräch am 27. Juni 2024

Herzliche Einladung zum nächsten Stadt-
kirchengespräch „Geschaffen in Vielfalt – 
Menschen als Gottesbild“ mit Pfarrerin Dr. 
Dagmar Herbrecht, Leiterin des Ev. Erwach-
senenbildungswerkes Nordrhein. Dagmar 

Herbrecht stellt theologische Impulse für 
Wege zu einem gender- und diversitätssensi-
blen Miteinander vor. Anschließend sind Sie 
zur Diskussion eingeladen. Die Veranstaltung 
beginnt um 19:30 Uhr in der Stadtkirche.

AUS DER GEMEINDE



 19. April 2024
 16.00 Uhr, Stadtkirche Moers  

  Festredner: Präsident der Diakonie Deutschland Rüdiger Schuch

Offizieller Festakt

 21. Juni 2024
 17.00 Uhr, Stadtkirche Moers  

  Prediger: Dr. Thorsten Latzel, Präses der Evangelischen Kirche im Rheinland 

Festgottesdienst

 14. September 2024
 Stadtkirche Moers  

 10.00 – 11.00 Uhr   Posaunenchor mit überraschender Blasmusik  
(Leitung: Stefan Büscherfeld)

 12.00 – 13.00 Uhr   Konzert für Kinder vom Orchester an der Stadtkirche  
(Leitung: Stefan Büscherfeld)

 15.00 – 16.00 Uhr   Konzert des Orchesters an der Stadtkirche: Rock, Blues  
und viele bekannte Lieder mit klassischen Instrumenten interpretiert  
(Leitung: Stefan Büscherfeld)

 20.00 – 21.00 Uhr   Gospelchor „joyful voices“: Ein Mitmach-Konzert  
(Leitung: Ernst Ickler)

Konzerttag

 12. September 2024
 19.00 Uhr, Stadtkirche Moers  

  Gesprächspartner: Prof. Dr. Reiner Anselm von der LMU München

Stadtkirchengespräch

Ohne uns geht  

es nicht!

Weitere Informationen zu unserem Jubiläum finden Sie in unserem Festkalender unter  
www.grafschafter-diakonie.de/100-jahre-diakonie.html

Ganzjährig 2024
Wechselnde  

Veranstaltungsorte

Offene Fotoausstellungen  
mit Bildern unserer Arbeit
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Konfirmationen am 4. und 5. Mai 2024

KONFIRMATION

Segen

Ich wünsche dir immer einen heiteren Himmel 
über allem, was du gerne tust, 
über den Dingen, die du liebst. 

Gottes Segen umgebe dich ganz. 
Sein Licht aus der Höhe erleuchte dich, 

und Zufriedenheit fülle dich aus 
heute und an jedem Tag, der vorübergeht.

Wir gratulieren euch ganz herzlich zu eurer Konfirmation und freuen uns mit euch!

Jes Mika Berns, Luisa Eckhard, Mathilda Eichhorn, 
Lena Ertelt, Alexander Koch, Tessa Joy Langer,  
Felix Lutz, Laila Schlechtriem, Tom Schönborn,  
Jan Tulinski, Sophia Laura van Dyck, Paula Vasen und 
Moritz Wehmeyer.

Emely Damaschke, Mali Exner, Annika Hauschild, 
Lea Jamrus, Lea Kunkel, Mia Kunkel, Simon Stovkis, 
Nelya van Bösekom und Sofia Marie van Kamp.
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AUS DER PARTNERSTADT SEELOW

35 Jahre Mauerfall – Wo stehen wir heute? 
Gespräch in der Stadtkirche Moers mit Gästen aus der Partnerstadt Seelow, Brandenburg.

Vom 4. bis 7. Juli besuchen uns Gäste aus un-
serer Partnerstadt Seelow in Brandenburg. 
Anlass ist ein Freundschaftsspiel zwischen 
dem größten Fußballverein Victoria Seelow 
und dem Grafschafter Spielverein Moers 
(GSV) am Samstag, den 6. Juli.

In den Wirren der Wendezeit 1989/90 fand 
auf der Platzanlage des GSV Moers das 
letzte offizielle Fußballspiel zwischen einer 
ostdeutschen und einer westdeutschen 
Mannschaft statt. „Wir reisten als DDR-
Bürger an und fuhren als BRD-Bürger heim“ 
erinnert sich Roland Bienwald, Vorsitzen-
der von Victoria Seelow, noch vor kurzem. 
Daran erinnern wir uns und freuen uns auf 
den Besuch im Juli. Am Freitag davor, am  
5. Juli 2024, findet in der Mittagszeit ein 

Besuch im Rathaus statt, zu dem Bürger-
meister Fleischhauer eingeladen hat. Nach 
einem großen Essen auf dem Altmarkt ist 
dann für 15:00 Uhr eine Gesprächsrunde in 
der Stadtkirche geplant.

Der Mauerfall ist nun 35 Jahre her. Anlass 
genug, in einem offenen, respektvollen Ge-
spräch einen deutsch-deutschen Rückblick 
zu wagen. Die Stadtkirche ist dafür ein sehr 
geeigneter Ort. Wir laden herzlich zu die-
sem Gespräch mit Gästen aus der Partner-
stadt Seelow, Brandenburg, ein: am Freitag, 
5. Juli 2024, von 15:00 bis 16:30 Uhr in der 
Stadtkirche. Wir freuen uns auf einen gu-
ten und ehrlichen Austausch. Alle Bürge-
rinnen und Bürger, alle Gemeindeglieder 
sind herzlich willkommen. Claus Hagemann
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BARBARA BUCHHANDLUNG
Burgstraße 3    ·    47441 Moers  

Mo bis Fr von 9.30 bis 18.30 und  Sa 9.30 bis 17.00 Uhr
Telefon: (0 28 41) 9 99 27 99

info@barbara-buch.de                   www.barbara-buch.de

WhatsApp und SignalWhatsApp und Signal
0176-232545830176-23254583

oder Facebookoder Facebook

und Instagramund Instagram

auch bei…auch bei…

AUS DEM KINDERCHOR

Kindermusical zu Noah

Die Proben zu unserem Kindermusical „Noah 
und die coole Arche“ sind in vollem Gange. 
Mit viel Spaß, musikalischem und schauspie-
lerischem Talent sind die Kinder hochmoti-
viert dabei. Jeden Donnerstag um 16:00 Uhr 
treffen sich die Kids, um sich für den großen 
Auftritt am 30.06.2024 vorzubereiten. Auch 
die Bühnenbilder werden selbst gestaltet, 
dazu gibt es einen separaten Workshop mit 
einer Künstlerin. Sogar unser regionaler Ra-
diosender, Radio KW, ist auf uns aufmerk-
sam geworden und möchte einen Beitrag 
zum Making off senden. 

Die Kinder würden sich freuen, wenn zur 
Aufführung möglichst viele Leute kommen 
werden. Dazu laden wir ganz herzlich ein!



AUS DEM KIRCHENCHOR
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Abschied von Horst Lampke

Am 20. April 2024 ist der ehemalige Ge-
meindeamtsleiter, der Dipl.-Verwaltungs-
wirt Horst Lampke im Alter von 79 Jahren 
verstorben. 

Am 25. August 1944 wurde Horst Lampke 
in Breslau geboren. Nach der Volksschulzeit 
in Moers trat er seine Lehre im Gemeinde-
amt der Evangelischen Kirchengemeinde 
und des Gesamtverbandes der Moerser 
Kirchengemeinden an. 1973 wurde er zum 
Leiter des Gemeindeamtes berufen und 
hat es mit viel Engagement und Sachkun-
de bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand 
im Jahre 2008 geleitet. Er gehörte zu einer 
Generation von Verwaltungsleitern, die 
Generalisten waren und ihr Handwerk von 
der Pieke auf gelernt hatten. Dazu kam sein 
profundes Wissen über die Vorgänge inner-
halb der großen Kirchengemeinde Moers 
mit ihren über 40 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern und fünf Pfarrstellen. Solche 
Kenntnisse kann man sich nur aneignen, 
wenn man, wie er, 50 Jahre in diesem Amt 
gearbeitet hat. In dieser Zeit hat er Wachs-
tumsphasen, wie den Bau von Pfarrhäusern 
oder der Wohnanlage an der Humboldt-
straße oder den Neubau des Rudolf-Schlo-
er-Stifts miterlebt, bzw. mitgestaltet. Er 
erlebte auch große Veränderungsprozesse, 
wie die Spezialisierung von diakonischen 
Aufgaben oder den Stellenabbau in seinen 
späteren Dienstjahren. Er war hoch identi-
fiziert mit seiner Gemeinde.

Horst Lampke war darüber hinaus in Moers 
sowohl in seinem Sportverein als auch bei 
vielen anderen Gruppen und Gemeinschaf-
ten wegen seines freundlichen, kamerad-
schaftlichen Wesens und seiner großen 
Hilfsbereitschaft hoch geschätzt und be-
liebt. Er hinterlässt eine große Lücke. Die 
Kirchengemeinde fühlt mit seiner Familie.

Am 30. April wurde er unter großer Betei-
ligung auf dem Hauptfriedhof in Hülsdonk 
beigesetzt. Hans Fricke-Hein 

NACHRUF
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NACHRUF

Abschied von 
Uschi Keil-Weck

„Isch hab mit dem Herrgott einen Vertrag 
gemacht, solang isch für ihn renn, lässt er 
misch leben …“, so hat sie es erzählt.

So kannten viele in der Gemeinde Ursula 
Keil-Weck, genannt Uschi und wir lernten 
viel über den Dialekt, der in ihrer Heimat-
stadt Mannheim gesprochen wurde. 

Uschi: immer hilfsbereit und präsent. Im 
Heinz-Kremers-Haus, bei Gottesdiensten 
und Veranstaltungen unterstützend und 
helfend. Nach der Neueröffnung der Stadt-
kirche bei nahezu jedem Konzert fürsorgli-
che Platzanweiserin, Sitzkissen-Verteilerin 
und strenge Kollektensammlerin. Häufig 
außer Puste und dennoch mit Rollator Ge-
schwindigkeitsrekorde aufstellend. Im Got-
tesdienst durchaus Konfirmanden und an-
dere BesucherInnen auf ihrer Ansicht nach 
nicht angemessen vorkommendes Verhal-
ten hin- und zurechtweisend „Isch kann 

nisch anners.“ Uschi hat im Kirchenchor und 
im Chor Pro über viele Jahre mit viel Begeis-
terung gesungen. An Palmsonntag ist Uschi 
verstorben. Wir vermissen sie. Karin Diddens, 
Jutta Steudle, Heike von der Burg

Uschi 2019 mit dem Kirchenchor, vordere Reihe, 3.v.links.
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BEERDIGUNGEN

Leider können wir aus datenschutzrechtlichen Gründen  

die Namen auf diesen Seiten nicht online stellen. 

Sie finden die Namen in der Druck-Ausgabe,  

die im Gemeindebüro ausliegt.
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TAUFEN & TRAUUNGEN | SPENDEN

Dank für Spenden

Kollekten Februar bis April 2024
Klingelbeutelsammlungen ...........................................................................................................2.855,62
(Verein Frauen helfen Frauen eV Moers, Hospiz Haus Sonnenschein in Rheinberg)
Ausgangskollekte ........................................................................................................................... 3.183,99
Sonstige Spenden .............................................................................................................................400,00 

Unser herzlicher Dank gilt allen, die gespendet haben und 
die Kirchensteuer, Kirchgeld zahlen und damit unsere 
vielfältige Arbeit unterstützen.!

IBAN: DE30 3545 0000 1120 0057 62
Sparkasse am Niederrhein

Leider können wir aus datenschutzrechtlichen Gründen  

die Namen auf diesen Seiten nicht online stellen. 

Sie finden die Namen in der Druck-Ausgabe,  

die im Gemeindebüro ausliegt.
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BERATUNGSSTELLEN

| AMBULANTE PFLEGE & TAGESPFLEGE 
 Pflegedienststelle Moers, Leitung: Rosemarie Wiede
 Hanns-Albeck-Platz 4, 47441 Moers
 Telefon: 02841 888080, E-Mail: r.wiede@grafschafter-diakonie.de 

| FACHBERATUNG FÜR MENSCHEN 
 MIT DEMENZ UND ANGEHÖRIGE
 Mühlenstraße 20, 47441 Moers  Leitung: Albrecht Sturtz
 Telefon: 02841 78184-53, E-Mail: a.sturtz@grafschafter-diakonie.de

| DEMENZGESPRÄCHSKREIS FÜR ANGEHÖRIGE
 Begegnungsstätte „Haus am Schwanenring“,
 Schwanenring 5, 47441 Moers-Hülsdonk
 Jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:30 Uhr
 Telefon: 02841 78184-0

| BERATUNGSDIENST FÜR FAMILIEN UND ALLEINSTEHENDE
 Mühlenstraße 20, 47441 Moers
 Telefon: 02841 78184-0, E-Mail: info-mo@grafschafter-diakonie.de

| SENIORENBERATUNG
 Ansprechpartnerin: Iris Schwabe 
 Telefon: 02841 78184-0, E-Mail: info-mo@grafschafter-diakonie.de

| ALLGEMEINE SOZIALE BERATUNG
 Offene Beratung in der Beratungsstelle Moers
 Mühlenstraße 20, 47441 Moers
 Telefon: 02841 78184-0,  E-Mail: info-mo@grafschafter-diakonie.de

| SCHULDNER- UND INSOLVENZBERATUNG
 Mühlenstraße 20, 47441 Moers
 Telefon: 02841 78184-0, E-Mail: info-mo@grafschafter-diakonie.de

| DROGENHILFE MOERS
 Beratungsangebot für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
 Rheinberger Straße 17, 47441 Moers
 Telefon: 02841 880674-85  

E-Mail: drogenhilfe@grafschafter-diakonie.de
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BERATUNGSSTELLEN

| EVANGELISCHE BERATUNGSSTELLE 
 DER EVANGELISCHEN KIRCHE IM RHEINLAND DUISBURG-

MOERS
 www.ev-beratung.de
 Psychologische Beratung in Erziehungs-, Familien-, Ehe-/Partner-

schafts- und Lebensfragen, Schwangerschaftskonfliktberatung, Hilfe 
im Kontext sexueller Gewalt

 Humboldtstr. 64, 47441 Moers 
 Telefon: 02841 9982600 
  ggf. Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, keine Anmel-

dung oder Beratung per E-Mail möglich

| AL-ANON- GRUPPE MOERS 
 Familiengruppe für Angehörige und Freunde von Alkoholkranken
 freitags, 19:30 Uhr

Hanns-Albeck Platz 2, 47441 Moers, SCI-Volksschule
Mit Rollstuhl erreichbar, Eingang über den Hof, dort evtl. Parkmöglichkeit
www.al-anon.de

Aktuelle und noch ausführlichere Informationen finden Sie auf der Website  
der Grafschafter Diakonie: www.grafschafter-diakonie.de

BLICKPUNKTE DEMENZ

Alle Veranstaltungen zum Thema „Demenz“ finden Sie im Flyer „Blick-
punkte Demenz“. Er liegt in der Stadtkirche, im Gemeindebüro und 
an vielen Stellen in unserer Gemeinde zum Mitnehmen aus. Online ist 
die PDF-Datei des Flyers auf der Seite www.die-gute-bildung.de des 
Kirchenkreises Moers im Menü „Info“ zum Download zu finden oder 
über den Link: https://www.die-gute-bildung.de/info/download
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BEGEGNUNGEN VON A - Z

Termine für Erwachsene - Kreise und Gruppen 

Die Gemeinderäume befinden sich nun in der Homberger Straße 24/ Eingang: Hopfenstraße 1e, 
und zwar in der 1. Etage. Ein Aufzug ist vorhanden.

FRAUENHILFE
donnerstags (vierzehntägig) 15:00 bis 17:00 Uhr in der Stadtkirche
Kontakt: Ruth Lampke, Telefon: 02841 27172 

MÄNNERKREIS
ab sofort jeden zweiten Dienstag im Monat, 19:30 Uhr
Begegnungsstätte „Haus am Schwanenring“, Schwanenring 5, 47441 Moers-Hülsdonk
Kontakt: Hans Fricke-Hein , Pfarrer im Ruhestand
Telefon: 02841 6089053

GEHÖRLOSEN-CAFÉ
am ersten Samstag im Monat um 16:00 Uhr, Gehörlosen-Gottesdienst (15:00 Uhr)
Ort des Gehörlosencafés ab Dezember: Bitte wenden Sie sich an Pfarrerin Greier
• von Januar bis Juni in der Stadtkirche
• von Juli bis Dezember in St. Josef.
Kontakt: Pfarrerin Monika Greier, Neue Telefonnummer 0170 41605190 (auch WhatsApp)

KREBS – LEBEN MIT DER DIAGNOSE
Die Selbsthilfegruppe „Krebs – Leben mit der Diagnose“ trifft sich einmal im Monat an 
einem Mittwochvormittag. (26. Juni, 24. Juli, 28. August), von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr im 
Blauer Raum der Stadtkirche. Informationen und Anmeldung: Anke Prumbaum, Kranken-
hausseelsorgerin; Telefon: 02841 2002448

MOERSER FRAUENTREFF (MFT)
Ab sofort jeden zweiten Mittwoch im Monat, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
in den Gemeinderäumen. 
Kontakt: Jutta Steudle, Telefon: 02841 27 917 und 
Susanne Schütten, Telefon: 0151 59868334 
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BEGEGNUNGEN VON A - Z

SELBSTHILFEGRUPPE „SCHMETTERLINGSKINDER“  
für verwaiste Eltern, die ihr Kind vor, während oder nach der Geburt verloren haben
am dritten Mittwoch im Monat von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Krebsberatungsstelle Niederrhein (Eurotec-Gelände), Moers-Utfort, Eurotec-Ring 40
Kontakt: Anke Prumbaum, Krankenhausseelsorgerin, Telefon: 02841 2002448

ANGEBOTE DER BEGEGNUNGSSTÄTTE

OFFENES FRÜHSTÜCK 
jeden vierten Donnerstag im Monat von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Gebühr 4,50 € | Nur mit Anmeldung, bis spätestens eine Woche vorher

CAFÉ SCHWAN
jeden ersten Mittwoch im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Gebühr 4,50 € | Nur mit Anmeldung, bis spätestens eine Woche vorher

REPARATURCAFÉ
jeden zweiten Mittwoch im Monat 14:00 Uhr - 17:00 Uhr, in der Begegnungsstätte 
Annahme defekter Geräte bis 16:30 Uhr
nähere Angaben auf der Homepage: www.schwanenring.de

NEU: OFFENER SPIELTREFF
Jeden dritten Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr

Weitere Angebote/Gruppen bei www.schwanenring.de

Sie möchten einen Tippfehler in den Angaben zu Ihrer Gruppe korrigieren? 
Sie möchten etwas aktualisieren? Bitte schicken Sie eine Mail 
an gemeindebrief@kgm-moers.de.
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BEGEGNUNGEN FÜR ELTERN UND KINDER

Termine

Die Familien-, Kinder- und Jugendarbeit ist umgezogen in die Homberger Straße 24  
(Eingang: Hopfenstraße 1e). Unsere neuen Gruppenräume befinden sich in der 1. Etage.  
Das Gebäude hat einen Aufzug.

Kontakt:  Alexa Brohl, Telefon: 02841 8899813 | Mobil: 0157 36504645 (auch WhatsApp)
E-Mail: familienarbeit@kgm-moers.de und jugendarbeit@kgm-moers.de

Montag
Babymassage (für Eltern mit ihren Babys ab der 6. Woche) 
10:00 Uhr – 11:30 Uhr 

Spielgruppe (für Kinder mit Eltern von 1 bis 3 Jahren)
16:00 Uhr – 17:30 Uhr 

Dienstag
Delfi (für Eltern mit ihren Babys ab dem 3. Monat)
09:30 Uhr – 11:00 Uhr
11:15 Uhr - 12:45 Uhr

Eltern-Kind Gruppe (für Kinder mit Eltern von 1 bis 3 Jahren)
16:15 Uhr - 17:45 Uhr in Scherpenberg, Homberger Str. 350

Mittwoch
Krabbelgruppe (ab 1 Jahr im Anschluss an Delfi) -ab Sommer MAWIBA-Kurse, siehe S. 11
09:00 Uhr – 10:30 Uhr und 
10.45 Uhr – 12.15 Uhr

Freitag
Spielcafé (offenes Angebot für alle Café-Genießer mit Kindern)
10:00 Uhr – 12:00 Uhr 
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WILLKOMMEN IN DER KIRCHE

Wir laden Sie herzlich ein, auch außerhalb der Gottesdienste in unsere Kirche zu kommen. 

OFFENE KIRCHE
Die Stadtkirche ist in der Regel  geöffnet.
•  Dienstag und Freitag (Wochenmarkt-Tage): 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
•  Samstag: 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr (zeitgleich zu „Alle an einen Tisch“)
• Unsere Kirchwächterinnen und Kirchwächter machen diese Öffnung möglich. Leider kön-

nen wir die Öffnungszeiten nicht immer gewährleisten, denn unser Team braucht dringend 
Unterstützung. Wenn Sie mithelfen wollen, dass unsere Kirche geöffnet bleibt, nehmen 
Sie bitte Kontakt über das Gemeindebüro zu uns auf.

CHÖRE 
•  Chor pro - Stadtkirche 

montags von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr 
•  Kantorei - Stadtkirche 

mittwochs von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
•  Kinderchor 

donnerstags von 16:00 Uhr bis 16:50 Uhr
Wer dabei sein möchte, melde sich bitte beim Chorleiter Eun-Sup Jang.
Kontakt per Mail unter Jang@kgm-moers.de oder telefonisch unter 02841 9317779

TAIZÉ-ANDACHT
• an jedem vierten Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr in der Stadtkirche 

(unter der Empore im Kirchraum)

„3 NACH 12“
• freitags nach dem Mittagsläuten (12:00 Uhr) lauschen Sie Orgelmusik und Impulsen  

zum Nachdenken. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ALLE AN EINEN TISCH ...
... mit einer Suppe, ... mit Menschen, die Zeit für dich haben, ... mit dir!
In der Regel an drei Samstagen im Monat von 11:00 bis 13:00 Uhr
Auch Menschen, die mithelfen wollen, sind willkommen.
Bitte achten Sie auf die aktuellen Termine auf den Plakaten und auf der Website. 



KONTAKT

Pfarrerin
Anke Prumbaum 
(Vakanz-Verwalterin und 
Krankenhausseelsorge)
Bethanienstraße 21
Telefon: 02841 2002448
E-Mail: anke.prumbaum@ekir.de

Pfarrer
Johannes Berghaus
(Vakanz-Verwalter) 
Königsberger Straße 77
47443 Moers
Telefon:  02841 8842106
E-Mail:  johannes.berghaus@ekir.de

Küsterinnen
Heike von der Burg
Mobil: 0178 6862569
Petra Kehl 
Mobil: 0176 20000127
E-Mail: kuesterei@kgm-moers.de 

Familien- Kinder- Jugendarbeit
Alexa Brohl 
Telefon: Telefon:02841 8899813
Mobil: 0157 36504645 (auchWhatsApp)
E-Mail: familienarbeit@kgm-moers.de
E-Mail: jugendarbeit@kgm-moers.de

Ev. Kindertageseinrichtung Kranichstraße
Leitung: Melanie Hendel-Mangold
Kranichstraße 23, 47441 Moers
Tel.: 02841 88484950
E-Mail: Kita.Moers@neukirchener.de

Gemeindebüro
Gabriele Blümlein 
Homberger Str. 24
Eingang Hopfenstr. 1e
47441 Moers
Das Büro ist geöffnet 
Dienstag von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr.
Donnerstag von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
und 14:00 bis 16:00 Uhr 
Telefonisch erreichbar ist das Büro
montags bis freitags von 10:00 Uhr bis  
13:00 Uhr unter 02841 889980
oder über E-Mail: info@kgm-moers.de
Website der Gemeinde:
www.kgm-moers.de

Kirchenmusik
Eun-Sup Jang
Telefon: 02841 9317779
E-Mail: jang@kgm-moers.de

Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring
Schwanenring 5
Anna Bastian
Telefon: 02841 27672
E-Mail:  a.bastian@grafschafter-diakonie.de
www.schwanenring.de


